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Multi-Gefahren Übersicht  

Hohe Waldbrandgefahr 
 

 

Zeitentwicklung und Konfidenz 
Mo 30.06 Di 01.07 Mi 02.07 Do 03.07 
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Potenzielle Auswirkungen 
Bezirke G, DL, GU, LB, LE, LI, MU, VO, WZ, 

MT, BM, HF, SO  

Bevölkerung Gesamte Steiermark  

Infrastruktur Gesamte Steiermark 

Gefahren 

    

   
 

    
 

Relevante Multi-Gefahren-Ereignisse sind mit E# - D 0, 1, 2 gekennzeichnet. # ist dabei die Eventnummer und D 0, 1, 2 stellt das 

betroffene Gebiet in den folgenden 24, 48 bzw. 72 Stunden dar (D steht für Tag). Die Gebiete sind entsprechend der 

Wahrscheinlichkeit einer Schadenssituation farblich schattiert. Ikonographie und Konfidenzniveaus werden am Ende des 

Dokuments erläutert. 

 

Übersicht erwarteter Auswirkungen - Highlights 
 

 

- Hohe Waldbrandgefahr durch Hitzewelle mit hohen Maximumtemperaturen bis Freitag 

 

Österreich Zusammenfassung  

Österreich liegt im Einflussbereich eines Hochdrucksystems, das sich über 
weite Teile Europas erstreckt. Es sorgt in den kommenden Tagen für 
hochsommerliches und heißes Wetter. Im Bergland steigt nach Westen zu 
die Gewitterneigung an. Im Osten bleibt es trocken und es wird sehr heiß. 
Der Höhepunkt der Hitzewelle wird für Donnerstag erwartet. 
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Detaillierte Ereignisbeschreibung 
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Wetter:  

Mit einem Hochdruckgebiet kommt es von Montag bis Donnerstag zu heißem und trockenem 
Wetter. Die Temperaturen steigen tagsüber meist auf 29 bis 35 Grad an. Die höchsten Werte 
werden von Graz über Leibnitz bis Fürstenfeld erwartet. In diesem Bereich sind am Donnerstag 
bis zu 37 Grad möglich. Im Bezirk Murau sind am Dienstag lokale Wärmegewitter nicht 

ausgeschlossen. Am Donnerstag steigt die Gewittergefahr in der gesamt westlichen 

Obersteiermark leicht an. Dabei ist punktuell Starkregen möglich. 
 
Forst:  
Durch die weiterhin anhaltende Trockenheit und den extrem hohen Temperaturen bis Freitag 

bleibt die Waldbrandgefahr in der gesamten Steiermark kritisch und wird sich in den nächsten 

Tagen noch weiter verschärfen. Bei eingelagerten Gewittern ist die Gefahr von Bränden durch 

Blitzschlag extrem hoch.  
  
 

 

 
Abbildung 1: Abweichung der Monatssumme des Niederschlages im Juni 2025 

 

 
 

Abbildung 2: Niederschlagssumme bis Donnerst 0 UTC 



  

  

 

Weiterer Ausblick 
 

Am Freitag führt eine Kaltfront in der 

Obersteiermark verbreitet zu Gewittern. In den 

südlichen Landesteilen wird es nochmals heiß. 
Später am Tag kommt es hier zu teils heftigen 
Unwettern. Am Samstag und Sonntag ist mit 
weiteren Regenschauern zu rechnen. Die 

Höchstwerte liegen zwischen 25 und 29°C. Die 
weitere Wetterentwicklung ist noch sehr unsicher. 

 
 

Abbildung 3: 24h-Niederschlagssumme am Freitag 

 

 
 

 
 

 

 


